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LESETIPPS

Scheidung als soziales Risiko

Die Auflösung einer Ehe oder Lebensgemeinschaft
ist besonders einschneidend, wenn Kinder oder

geringe finanzielle Mittel vorhanden sind. Die

finanziellen und psychosozialen Folgen bedeuten

für Betroffene und sozialstaatliche Institutionen

grosse Herausforderungen. Das Buch bietet

Fachpersonen, Forschenden und Betroffenen eine

umfassende Analyse der individuellen und sozialen

Probleme geschiedener Frauen und Männer. Die Analysen basieren auf

repräsentativen Umfragen und Administrativdaten der letzten 30 Jahre und

werden durch Interviews mit Praxisfachleuten ergänzt.

Robert Fluder, Dorian Kessler, Claudia Schuwey, Scheidung als soziales Risiko, 2024,

Seismo Verlag, 210 Seiten, CHF 38, ISBN 928-3-03222-284-3, open access

Motivierende
Gesprächsführung
in der

Praxis Sozialer Arbeit

Motivierende

Gesprächsführung

Das Buch motivierende Gesprächsführung in der

Praxis Sozialer Arbeit zeigt detailliert auf, wie sich

das Konzept der Motivierenden Gesprächsführung

auf verschiedene Bereiche der Sozialen

Arbeit übertragen lässt. Die Autorin beschreibt,
wie dies im konkreten Fall aussieht, wie das

Konzept Gespräche mit Klientinnen positiv
beeinflusst und wie Praktikeninnen es in zahlreichen Situationen und

Bereichen der Sozialen Arbeit anwenden können. Die 2. Auflage enthält
ausführliche neue Fallbeispiele und kommentierte Dialoge, um Praktikeninnen

der Sozialen Arbeit den Einstieg in motivierende Gesprächsführung zu

erleichtern und sie dabei zu unterstützen, ihre eigenen Fähigkeiten auszubauen.

Melinda Hohman, Motivierende Gesprächsführung in der Praxis Sozialer Arbeit, 2024,

Lambertus Verlag, 220 Seiten, EUR 39, ISBN 928-3-2841-3592-2

I Sicjurdur Rohloff
1 Lena Lokschin Hrsg.

Die Zukunft der Sozialen Arbeit

Die Zukunft
der Sozialen

Arbeit

Im internationalen Vergleich der Theoriebestände

und praktischen Bezüge von Sozialer Arbeit

herrscht eine große Diversität und Vielfalt, die sich

durch unterschiedliche gesellschaftliche und

nationalstaatliche Makro-Bedingungen herausgebildet

haben. Kritischer Rationalismus, kritische

Gesellschaftstheorie und ethische Orientierung
der Sozialen Arbeit werden gerade im internationalen

Kontext unter dem Einfluss neuer und schwer überschaubarer globaler
Krisen und Herausforderungen noch stärker gefragt werden. In diesem

Sammelband werden Beiträge von Autorinnen und Autoren zusammengestellt,

die die möglichen Zukunftsperspektiven der Sozialen Arbeit erhellen

sollen.

Sigurdur Rohloff, Lena Lokschin [Hrsg.], Die Zukunft der Sozialen Arbeit - Chancen

und neue Herausforderungen, Oktober 2024, Springer VS Wiesbaden, 252 Seiten,

CHF 34.95, ISBN 928-3-658-44320-2, auch als E-Book

Was ist Empowerment?

Was ist
Empowerment?

Das Empowerment-Konzept ist eine Haltung, die

den Fragen nach Macht und Ohnmacht nachgeht,

um von da aus die Grundbedingungen für
Selbstwirksamkeit und Ermächtigungsprozesse verstehen

zu können. Neben einer Einführung in die

Rezeptionsgeschichte, Theorie, Forschung und

Praxis fokussiert das Buch ein inklusives
Verständnis von Empowerment, das machttheoretisch

fundierte systemische mit bekannteren

personalen, psychologischen Zugängen verbindet. Daran kann sich eine

veränderte professionelle Identität anschliessen, die diskriminierungssensibel

ist, Diversität achtet und Ermächtigung ermöglicht

Beate Blank, Was ist Empowerment, 2024, Beltz Juventa Verlag, 159 Seiten,

CHF 34.95, ISBN 928-3-2299-3082-2, auch als E-Book

VERANSTALTUNGEN

9. Oltner Verschuldungstage

Die meisten Menschen in der Sozialhilfe sind

verschuldet, und viele verschuldete Haushalte

benötigen finanzielle Unterstützung vom Staat.

Betroffene fragen hierbei oft, wie und wann es

ihnen wirtschaftlich wieder besser geht und wie

sie jemals ihre Schulden wieder in den Griff

bekommen sollen. Die Tagung greift die

Alltagszusammenhänge auf, die das Risiko einer

Überschuldung mit sich bringen. Welche

Veränderungen müssen angestossen werden, um
Ratsuchenden eine wirtschaftliche und soziale

Perspektive geben zu können?

FHNW

14. und 15. November 2024, Ölten

https://www.forum-schulden.ch/tagung/

Einführung in die Sozialhilfe

Die Weiterbildung der SKOS vermittelt an zwei

Halbtagen Grundlagen zur Ausgestaltung der

Sozialhilfe und zur Umsetzung der SKOS-Richtlini-

en, zu Verfahrensgrundsätzen und zum Prinzip

der Subsidiarität. Insbesondere werden auch die

Änderungen der aktuellen Richtlinienrevision

erläutert. Den Teilnehmenden stehen vier

Weiterbildungsmodule zur Auswahl. Es können jeweils
zwei Module besucht werden. Im Modul D werden

Praxisfragen zu aktuellen Themen in den Fokus

gestellt. Es besteht die Möglichkeit, zwei weitere

Module im November in Winterthur zur besuchen.

SKOS

Dienstag, 19. November 2024, Ölten

www.skos.ch/veranstaltungen

Weiterbildung «Richtungswechsel»

«Richtungswechsel» ist ein Beratungsansatz, mit

dem das Kompetenzerleben von Langzeitbezie-
henden in der Sozialhilfe verbessert und der

Langzeitbezug mittelfristig verringert werden. Die

Weiterbildung wird erneut von Sozialarbeitenden

geleitet, die bereits Erfahrung mit dem Ansatz

gesammelt haben. Die Weiterbildung umfasst ein

Online-Einführungsmodul mit Videos zur Vorbereitung.

In einem Zeitraum von ca. drei Monaten

folgen eine übungsorientierte halbtägige
Präsenzveranstaltung sowie zwei einstündige

Online-Nachfolgeveranstaltungen.

SKOS

Ab 21. November 2024, Ölten, und online

www.skos.ch/veranstaltungen
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